
 
Bestzeiten für den MSC Mamming beim Kartslalom in Bechhofen 

 

Am vergangenen Samstag machte sich die Kart-Jugend des MSC 
Mamming auf den Weg ins ca.250km entfernte Nördlingen zum Kartslalom 
des MSC Bechhofen. 
Bei einem gemütlichen und lustigen Grillabend konnten sich die MSC’ler 
nochmal gut stärken und voller Enthusiasmus am Sonntag an den Start 
gehen. 
 
Bei optimalem Wetter mit strahlendem Sonnenschein glänzte der 
Veranstalter ebenso mit einer sehr guten Organisation der 
Doppelveranstaltung. 
 
Die jüngsten Starter des MSC Mamming gingen in der Klasse 16 an den 
Start. Ein optimales Rennen lieferte Julia Haslbeck und wurde mit Platz 3 
im ersten und Platz 2 im zweiten Rennen belohnt. Auch Maximilian Zahn 
erfuhr beide Male einen Podestplatz mit Rang 2 und 3. 
Unser Quereinsteiger Leon Prinz bewies hier beim MSC Bechhofen bei 
seinem allerersten Kartslalom sein Können und erfuhr durch eine fehlerfreie 
Fahrt den 7. Rang, den er auch im zweiten Durchgang verteidigen konnte.  
 
Der erfolgreichste Fahrer an diesem Wochenende, Fabian Kreuzberger 
erreichte durch schnelle, perfekte Rennen bei beiden Durchgängen 
Bestzeiten in der Klasse 17 und wurde zweimal auf dem obersten 
Podestplatz von seinen Vereinskollegen bejubelt. 
 
Nur knapp das Podest verpasste Lukas Graßl in der Klasse 18b mit einem 
hervorragenden 4. Platz. Die Vereinskollegen David Warda und Celina 
Kreuzberger verwies er damit im ersten Lauf auf die Plätze 5 und 6. 
Im zweiten Durchgang wurden die Karten neu gemischt und ein fehlerfreies 
Rennen brachte Lukas Graßl Platz 3 ein. Auch David Warda konnte sich 
auf Platz 4 verbessern und verwies Celina somit auf den 6. Rang.  
 
Ein herzlicher Dank geht an den MSC Bechhofen, der sich als sehr 
gastfreundlich erwies und den Mamminger Fahrern und Eltern eine 
kostenlose Unterkunft zur Verfügung stellte.  
Stolz über die hervorragenden Leistungen seiner Schützlinge und mit vielen 
Pokalen im Gepäck machte sich Kart-Trainer Markus Kreuzberger mit der 
Kart-Jungend und deren Eltern am späten Nachmittag wieder auf den 
Nachhauseweg. 
Das nächste Rennen steht bereits kommenden Sonntag in Piegendorf an.  
 


